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113. 125. Briefe III, 206. WAB. 1428 sabb. Galli, sabb. post Luce, sabb. vigilia omn. sanctorum. 1429 sabb. post purific. 1421 Acker vor Spalentor stosset uf die straß da man die büchsen beschüsset: Gnad. 234. Munitionsvorräte. 1415 lagerte das Pulver im Rathaus, im Salzturm und in einem Turm an Spalen: Militär H. 2. 1495 zügturm WAB. 1495 sabb. ante quasimodo. 1526 Pulverturm bei der Malzgasse: BChr. I, 54. 413. VI, 84. Büchsenmeister zugleich Werkmeister. z. B. Heinrich Roggenberg: BUB. VI und BChr. IV, s. v. Lohnherr Zeughausverwalter. BUB. IX, 17314. 2444. WAB. sabb. ante vocem. Tonjola 394. Verwahrung der Geschütze. 1529 6 Geschütze im Rathaus: Ochs V, 644. Werkhof-Büchsenhaus Beitr. XV, 442. Seit 1415: Militär H. 2. 1422 werkhus uf dem platz wo der stat gezüg ist: Rufbuch I, 40v. 1440/41 besetzwerk im werkhuse da die büchsen stand: Harms II, 218. Bombarden 1433. Concil. V, 39035. Besucher ins Zeughaus geführt. Antonio de Beatis 102. WAB. 1462 sabb. 
reminiscere. 1482 sabb. ante Michaelis. 1482 sabb. post Francisci. 1484 sabb. ante oculi. 1498 sabb. ante quasimodo. 1504 Basler Zs. II, 250 Anm. S. 302. Wacht, wenn man in Sorge ist. Wacht und Sperr A. 1. Militär A. 1. A. 2. Löschakten A. 1. Rufbuch I, 40 f. Lib. div. rer. 95-96. 110. Schlüssel 2, fol. 52. Gartnern 1a, fol. 3. WAB. Straßenketten. Paris: Monstrelet bei Buchon Collection 26, 166. Journal d'un bourgeois de Paris in choix de chroniques ed. Buchon p. Jean de Troyes ebd. 261. Martin hist. de France V, 158. 370. 389. 477. Ein Verzeichnis der Ketten aus der Konzilszeit (lib. div. rer. 92b) zeigt drei Kettenreihen: 1. an den in den Markt mündenden Gassen. 2. an den in diese Gassen mündenden Nebengäßlein. 3. unter den Schwibogen. Der Rat bezog die Ketten 1433 zum Teil aus Nürnberg, zum Teil ließ er sie durch Meister Arnold schmieden: Harms II, 190. 191. Schließen der Ketten. BChr. IV, 74. 75. WAB. 1494 vig. pentecostes: umb malensloß zu den gassenkettenen. Die von Fechter 121 Anm. zitierte Notiz von 1375 bezieht sich auf Verhaue oder Fußangeln. Alarmordnungen. Militär A. 1. Löschakten A. 1. 1440er Jahre. Militär A. 1. Gerber 35, No. 8. BChr. IV, 212. V, 275. Zu erwähnen der Entwurf einer Ordnung der 1440er Jahre, der das Vierpannersystem von 1410 auf die Alarmfälle anwendet (zu den Nichtzünftigen jedes der 4 Pannerbezirke werden 3 Zünfte gestoßen und jede der so geschaffenen Gruppen hat ihren Hauptmann, ihren Bannerherrn und ihren Versammlungsplatz an einer bestimmten Stelle des Kornmarktes) lib. div. rer. 107 f. Eine Ausfertigung auch in Löschakten A. 1 (St. 52. A. 10). S. 304. 28. August 1444. BChr. IV, 216. 1531. Erkb. IV, 97v. 1534. Militär A. 3, fol. 1. Leistung der Zünfte. z. B. Gerber 35, No. 15. Ordnung 1374. Vischer-Merian Sevogel 69. Fünf Teile der Ringmauer. Strecke Eckturm bei St. Alban bis Aeschentor den Weinleuten und den Rebleuten, Strecke Aeschentor bis Steinentor den Hausgenossen und den Krämern, Strecke Steinentor bis Spalentor den Schuhmachern und Gerbern und den Webern, Strecke Spalentor bis Luginsland den Schmieden und den Metzgern, Strecke Luginsland bis Thomasthurm den Brotbecken, den Gartnern, den Schiffleuten und Fischern. 1409: Militär A. 1. 1425: lib. div. rer. 116 f. Gerber 35, No. 19. Militär A. 1. 1439: BChr. V, 428. Gerber 35, No. 15. 1440er Jahre: Militär A. 1. Lib. div. rer. 82 ½. 1470er Jahre: Militär A. 1. 1531: Erkb. IV, 97v. Militär A. 1. 1534: Militär A. 3, fol. 1.
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